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Amtliche Bekanntmachungen

In Gemäßhsit des Z 27 des revidirten Statuts der
Wittwen und Waisenkasse für die Elementarlehrer im
Regierungsbezirk Merseburg vom 10 Juli 1885 bringe
ich hiermit zur Kenntniß der Betheiligten daß in der am
4 dss Mts stattgehabten Sitzung des Kreisvorstandes
als Mitglieder desselben die Herren

Rector Steger
Lehrer Tittel und
Lehrer Francke

sämmtlich hier wohnhaft
auf eine am I Januar 1888 beginnende fünfjährige Wahl
Periode durch Stimmenmehrheit gewählt worden sind

Halle den 9 November 1887
Der Vorsitzende

des Kreisvorstandes der Wittwen und Waisenkasse für
die Elementarlehcer im Regierungs Bezirk Merseburg

S taude
Oberbürgermeister

Die fortschreitende Ausdehnung des östlichen Stadtheiles
hat eine Theilung des zum 2 Polizei Revier gehörigen seit
her dem Polizei Sergeanten Beyer zur Beaufsichtigung
übttwiesenen 9 Polizei Districts in zwei Districte welche
die Nummern 9 und 31 erhalten haben erforderlich ge
macht

Es gehören hiernach

Zum 9 District
Gottesackergafie
Magdeburgezftratze

Nr 8 Ä bis IS nd
St bis 3S

Martinsberg

Schimmelftratze
große Steinstraße Mr

ZZ bis JH
Aöpserplau bisher LO

Distriet

Forsterstratze R ZS
bis 34

Frieseuftraßs
Germarftraße

Zum sS Diftriet
GrZuftraße
Krauseustratze
Krukeubergstratze
Meckelstratze

Die Beaufsichtigung des 9 Districts ist dem Polizei
Sergeanten Beyer vor dem Steinthor 9 die des 31
Districts dem Polizei Sergeanten Kahl Blücherstraße Nr 2
übertragen

Halle a S den 5 November 1887
Die Polizei Berwaltuug

Die Zinsen der HellfeldMen Stiftung sollen
zunächst für arme Eholera Waisen der Wesammt
Vorstadt Glancha welche das 21 Lebensjahr noch nicht
überschritten haben und deren Eltern in diesem Bezirke
verstorben sind zu nützlichen Weihnachtsgeschenken Kleidern
Lehrmiteln und dergleichen verwendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cho
lera Waisen auf ihre zur Theilnahme berechtigten Mündel

bis zum IS November ds Js
schriftlich bei uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten
den Bor und Zunamen der Kinder

i das Alter und den jetzige Aufenthalt derselben
Namen Stand und Todeszeit der Eltern

tl die Straße und Nr desjenigen Hauses in
welchem der Bater oder die Mutter der Kin
der an der Cholera verstorben sind oder doch
ihre Wohuuug zur Todeszeit gehabt habe

Verspätete Anmeldungen bleiben unberücksich
tigt

Halle a S, den 7 November 1887
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Herstellung von Thonrohrkanälen mit 40/45 ein

Lichtweite in der Herrmann und Henriettenstraße im An
schluß an den Kanal der Blumenstraße soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den IV d Mts Borm 0 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 10 November 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Redaktioneller Theil
Halle den 11 November 1887

Vom Kronprinzen
Zur Zeit giebt es wohl kein Thema das den Zeitungs

leser mehr interesstren könnte als die Krankheit des deut
schen Kronprinzen und über diese wollen wir daher in
Nachfolgenden Zeilen Alles zusammentragen was uns in
den verschiedenen Berichten authentisch und mittheilenswerth
erscheint

Daß der Kronprinz mit dem Halse zu thun habe
ist bereits seit dem Jahre 1878 bekannt Bereits damals
wurde von einer sehr guten nichtmedizinischen Quelle
mitgetheilt daß dem Kronprinzen fortwährend der Hals
zu schaffen mache Aber erst im Mai d I wurden
bedenkliche Erscheinungen constatirt Der Leibarzt des
Kronprinzen Dr Wegener zog den Spezialisten Geh
Rath Prof Gerhardt zu Rathe der eine Geschwulst
entdeckte sie sür bösartig hielt und einen opera
tiven Eingriff für nothwendig erachtete Die Geschwulst
wurde durch Glühdraht beseitigt war sie bösartig dann
mußte sie wiederkommen Die Geschwulst zeigte sich in
der That von Neuem Dr Gerhardt nahm eine um
fassendere Operation vor mit gutem Erfolge Trotz dieses
sichtbaren Erfolges glaubten die Aerzte selbst nicht an
die dauernde Beseitigung des Uebels Als hierauf in Ems
die Geschwulst von Neuem sich zeigte waren die oben ge
nannten Aerzte der Ueberzeugung daß eine radicale Ope
ration nothwendig sei Prof v Bergmann wurde zuge
zogen und dieser hielt sogar eine theilweise Exstirpation
des Kehlkopfs für nöthig Es soll bereits der Tag zu
der schwierigen Operation festgesetzt gewesen sein als
hier folgen wir den angeblich sorgsam auf ihre Zuverlässig
keit geprüften Angaben des Börsen Cour in letzter
Stunde noch Prof v Bergmann zum Fürsten Bismarck
entboten wurde welcher die Eröffnung machte daß gegen
über der außerordentlichen Verantwortung welcher alle
der Vornahme der Operation Zustimmenden sich aussetzten
es nothwendig sei daß ein ausführliches die Unerläß
lichkeit der Operation begründendes Gutachten in
dem Staatsarchiv niedergelegt werde und daß Professor
v Bergmann Celebritäten verschiedener Nationen namhaft
mache damit diese sein Gutachten einer Art von Obermt
scheidung unterzogen Prof v Bergmann schlug hierauf
als Autoritäten vor Prof Störck in Wien und Dr
Mackenzie

Dr Mackenzie glaubte nicht an den krebsartigen Cha
rakter der Erscheinungen und hielt auch eine schwere Opera
tion nicht für erforderlich da er in der Lage sei vom
Mund aus weiter als bisher geschehen zu operiren Lei
der scheint bereits festzustehen daß Mackenzie sich geirrt
Er selbst hat die Möglichkeit bereits zugegeben daß das
Leiden des Kronprinzen krebsartig sei Virchows Gut
achten vom 9 Juni ist darum doch nicht unberechtigt ge
wesen Er beurtheilte nur die ihm vorgelegten exstirpirten
Stückchen die er nicht für krebsartig erklärte fügte jedoch
ausdrücklich hinzu daß sich aus der Gutartigkeit desselben
nicht mit Gewißheit auf den gleichen Charakter der ge
rammten Erkrankung schließen lasse Der oben genannte
Professor Störck betont in einem Mittwoch gehaltenen
Vortrage über die Krankheit des Kronprinzen daß gut
artige Warzenbildungen bösartigen Neugebilden Platz
machen in solche sich verwandeln können

Prof Störck fällt ein überaus absprechendes Urtheil
über das von Dr Mackenzie eingeschlagene Verfahren
Der Kehlkopfkrebs könne wenn man ihn nicht berühre
Jahre lang ohne wesentliche Schädigung des Organismus
bestehen Berühren Abreißen Netzen u s w schaden nur
da der Krebs dadurch nur immer mehr in Wucherung ge
rathe Nicht vom Munde aus sondern einzig durch die
Eröffnung des Kehlkopfes von außen könne operire wer
den Wenn man rechtzeitig operire genüge eine partielle
Exstirpation wenn man zu lange warte sei eine gänzliche
Exstirpation nothwendig

Es scheint sicher daß nunmehr eine radikale Operation
und zwar in Berlin vorgenommen werden wird Das
Schlimme ist daß Professor Störk nicht mehr ganz sicher
ist ob eine radikale Operation noch Erfolg haben werde
Auch Professor v Bergmann urtheilt wie dem Börsen
Cour mitgetheilt wird über die Aussichten einer Operation
gegenwärtig weniger günstig als im Mai dieses Jahres
Hoffen wir daß die Operation wenn sie wie es den
Anschein hat vorgenommen wird den besten Erfolg hat
Wenn eine totale Exstirpation des Kehlkopfknorpel vor
genommen werden muß wird und ohne Gefahr für das
Leben gelingt dann muß der Kronprinz mit Hilfe einer
Kanüle athmen sprechen schlingen u s w Wie Pro

fessor Störk in dem mehrerwähnten Vortrage mit
theilte stand ein Patient dreizehn Jahre hindurch wegen
wiederholt wiederkehrender Warzenbildungen im Kehl
kopf bei ihm in Behandlung Als die Warzen in Krebs
umgewandelt waren habe er mit einem anderen Arzte
eine totale Exstirpation des Kehlkopfknorpel mit Erhaltung
der Muskulatur vorgenommen und statt des entfernten
Kehlkopfes eine sogenannte Schornsteinkanule eingeführt
mit deren Hilfe der Patient seit vier Jahren ganz gut
sprechen schlingen und durch den Mund athmen könne

Man erwartete zuversichtlich heute im Reichsanzeiger
eine offizielle Nachricht zu finden Diese Erwartung hat
sich leider nicht erfüllt Der Reichsanzeiger bringt uns
die nichtamtliche Mittheilung des sogenannten Hofberichts
die freilich auch als authentisch gelten kann daß die in San
Remo stattgehabte ärztliche Consultatiou leider die Befürcht
ungen nicht beseitigt habe welche Dr Mackenzie über das
Leiden des Kronprinzen neuerdings zum Ausdruck gebracht
In geradem Deutsch heißt das so viel als das Leiden ist
krebsartig Eine definitive Entscheidung heißt es dann
weiter über die weitere Behandlung ist bis nach erfolgter
mikroskopischer Untersuchung ausgesetzt

Der National Ztg wird aus San Remo telegraphirt
Die Auffassung der Aerzte nach der ersten Besprechung
war eine sehr ernste Bei der heute 10 November statt
gehabten Konsultation aller Aerzte hat sich ergeben daß
wegen Schwellung im Eingang des Kehlkopfes eine ge
nügende Einsicht nicht genommen werden konnte und daß
erst das Schwinden der Schwellung abgewartet werden
muß welches in etwa zwei Tagen erfolgen kann Mit
höchster Wahrscheinlichkeit wird angenommen daß eine
krebsartige Neubildung vorlige Die Aerzte bleiben hier

Die Post berichtet Nach einer in dieser Nacht an
gelangten Depesche aus San Remo wird der Kronprinz
die Rückreise nach Berlin im Laufe zdes heutigen
Tages antreten und vielleicht schon im Laufe des nächsten
Tages hier eintreffen Es ist Befehl ergangen die Ge
mächer im Kronprinzlichen Palais in Bereitschaft zu setzen
Gestern fand nur eine Confultation statt Ein endgültiger
Beschluß über die weitere Behandlung soll unter den in
San Remo anwesenden Aerzten erst heute gefaßt werden

Verschiedene Abendblätter bringen Mittheilungen vou
ärztlicher Seite Der Nationalzeitung wird versichert
daß der prinzipielle Standpunkt welchen Professor Störk
in Wien einnimmt von den Berliner Capacitäten welche
zur Behandlung des Kronprinzen im Frühjahr herange
rufen wurden von Anfang an festgehalten worden ist
Das erste und Hauptersorderniß sei immer den Charakter
der Krankheit frühzeitig zu erkennen die Diagnose so früh
als möglich sicher zu stellen Die erfolgreichere Methode
hierfür sei die genaue klinische Untersuchung Die Regel
in einem Falle wie der vorliegende werde immer die früh
zeitige Entfernung der erkrankten Theile durch Eröffnung
und Spaltung des Kehlkopfes von außen und theilweise
meist halbseitige Exstirpation des Kehlkopfes zugleich mit
dem erkrankten Stimmbande fein Es werden nun eine
Reihe von Heilerfolgen die mit dieser Operation trotz
der Bösartigkeit des Kehlkopfkrebses in neuerer Zeit er
zielt worden sind aufgezählt mit dem Hinzufügen darum
sei es nicht nothwendig selbst wenn die Diagnose beim
Kronprinzen schließlich bestimmt auf Krebs lauten sollte
nunmehr gleich alle Aussicht auf Genesung aufzugeben

Leider kann kein Zweifel mehr darüber obwalten daß
der Kronprinz in schwerer Gefahr ist Die Auffass
ung welche die deutschen Aerzte bereits im Frühjahr hat
ten daß das Leiden ein krebsartiges sei und eine radikale
Operation erfordere scheint kaum noch einer Anzweiflung
zu unterliegen Die höchste Wahrscheinlichkeit ist in die
sem Augenblicke dafür vorhanden daß der Kronprinz binnen
kürzester Frist nach Berlin zurückkehrt und sich hier
der Operation unterzieht Die Lage welche so für Deutsch
land entstanden ist eine ernste wie aber der Ausgang auch
sein mag das deutsche Volk wird vereint mit dem kaiser
lichen Hause sich ihr gewachsen zeigen Gebe Gott daß
Alles sich zum Guten wende

Im Prozeß Kaffarel zu Paris ist es zu einem wich
tigen Zwischenfalle gekommen Der Vertheidiger jder Li
mousin behauptet daß zwei Briefe Wilsous an seine Klien
tin nach der Beschlagnahme gefälscht worden seien Es
geht dies schon daraus hervor daß die nach ihrem Datum
im Jahre 1884 geschriebenen Briefe auf Papier geschrieben
sind welches nach der Fabrikmarke erst im Jahre 18 85
fabrizirt worden Die Vertauschung der Briefe muß auf
der Polizei stattgefunden haben In oppositionellen Kreisen
giebt die Angelegenheit zu heftigen Angriffen gegeu daS
Ministerium und den Präsidenten Grevy Anlaß

Die Morgenblätter weisen auf die Schwere des Zwischen
falls hin welcher durch die beiden mit der Unterschrift



Wilson s versehenen zurückdatirten Briefe hervorgerufen
wurde Die Blätter glauben daß bis jetzt ausschließlich
die Verantwortlichkeit der Polizeipräfektur dabei in Be
tracht komme Der Konseilpräsident Rouvier hatte gestern
eine längere Konferenz mit dem Polizeipräfekten und dem

Generalprokurator
In der gestrigen Sitzung der Deputirteukammer wurden

eine Interpellation von Douville sowie eine Anfrage von Piou
über den bei der gestrigen Verhandlung im Prozesse Caffarel
vorgekommenen Zwischenfall bezüglich Wilson scher Briefe
ferner eine Interpellation Maillard über die Vorgänge bei
der gestrigen Beerdigung des ehemaligen Kommunemitgliedes
Potier angemeldet Die Kammer beschloß die sofortige Be
rathung der Interpellation Douville Douville begründete die
Interpellation und fragte welche Maßregeln die Regierung
angesichts des Zwischenfalles zu ergreifen gedenke Der Justiz
minister erwiderte kem Mitglied der Regierung habe von dem
Aktenstück und den darin enthaltenen Schriftstücken Kenntniß
gehabt es könne daher der Regierung kein Vorwurf in dieser
Beziehung gemacht werden Die Regierung werde Ermitt
lungen anstellen lassen dieselben könnten aber nicht während
der Dauer der gerichtlichen Verhandlungen stattfinden Wenn
das Gericht glaube angesichts eines unvollständigen Akten
stückes nicht entscheiden zu können werde es dies aussprechen
Bevor das Gericht gesprochen habe könne er der Minister
mit den Ermittelungen nicht beginnen Er werde dabei ohne
Schwäche ohne Rücksichtnahme und ohne Leidenschaft und nur
im Interesse der Wahrheit vorgehen Piou Rechte sagt
diese Hinausschiebung genüge keineswegs der Gerechtigkeit Er
beantragt die Regierung zu ersuchen daß sie sofortige Ermitte
lung in Betreff der in der gestrigen Gerichtsverhandlung zur
Sprache gekommenen Thatsachen anordne Der Justizminister
acceptirte diesen Antrag Der Ministerpräsident Rouvier er
klärte die Regierung habe vom ersten Tage an in diesen be
dauerlichen Angelegenheiten ihre Pflicht erfüllt sie sei bereit
nach der Wahrheit zu forschen und dem Gesetze gegen Jeder
mann Achtung zu verschaffen Auch er acceptirte den Antrag
Piou Jolibois Rechte macht geltend daß die Annahme des
Antrages Piou die Bedeutung haben müsse daß die Regierung
die sofortige Unterbrechung d s gegenwärtigen Prozesses an
ordnen werde um vollständige Information zu haben Rou
vier theilte mit der Justizminister habe soeben bereits aus
freien Stücken dem Generalprokurator aufgetragen die gericht
liche Untersuchung zu eröffnen und erklärte die Regierung
könne hiernach nur die einfache Tagesordnung annehmen
Goblet sprach sich ebenfalls für einfache Tagesordnung aus
Diese wurde einstimmig angenommen Die Kammer setzte
die Berathung der Interpellation Maillard Radikal über die
Vorgänge bei der Beerdigung Potier s auf Sonnabend fest

Der Ministerrath beschäftigte sich gestern mit inneren
Fragen und Zwischenfällen die bei dem Begräbniß Po
tier s vorgekommen sind Die Wahlen für die Erneuer
ung des Senats sind aus den 5 Januar 1888 festgesetzt
Die Munizipalräthe werden die Delegirten am 4 Dezem

ber wählen
Bei der heutigen Verhandlung im Prozeß Caffarel wel

cher der Generalprokurator und der Prokurator der Re
publik beiwohnten begann das Plaidoyer des Vertheidi
gers der Bkadame Limouzin Derselbe führte aus daß
die Angeklagte ihre hohen Beziehungen benutzt habe um
Kanditaten für Ordensdekorationen zu empfehlen und sich

Auf den Wogen des Lebens
Novelle von C Just

Bald nahmen die Salons des Grafen v d Ecke die
ausgewählteste Gesellschaft der Hauptstadt auf und die
fchöne und geistvolle Gräsin sah sich von Verehrern
umschwärmt unter denen einer der eifrigsten Wolf von
Rothenau war Er hätte gar zu gern auf die frühere
Bekanntschaft sich stützend den bevorzugten Hausfreund
des gräflichen Paares gespielt wenn Katharina ihm nicht
mit einer Hoheit und Kälte begegnet wäre die fast an
Verachtung grenzte Und wenn der Graf je daran gedacht
hatte daß seine Gemahlin einmal für den jungen Baron
ein Jntereffe gehabt so mußte der leiseste Argwohn jetzt
verschwinden Für Alle hatte die junge Gräsin ein heiteres
oder schelmisches Wort einen freundlichen Blick einen Tanz
nur für Wolf war sie stets die vornehme Frau die mit
einem kühlen Lächeln seine Huldigungen und Schmeicheleien

zurückwies
Warum hatte er eines Tages gesagt warum sind

Sie gnädigste Frau so strenge gerade gegen mich da es
doch eine Zeit gegeben wo es ganz anders war Damals
auf Schloß Rothenau standen wir uns näher und meine
Gesellschaft war Ihnen keineswegs unangenehm Warum
fo fremd gegen mich da wir uns so gut kennen

Weil hatte sie ihm in kaltem ernstem Tone erwidert
weil jene Katharina Werner von damals ein thörichtes

unerfahrenes Mädchen war das die Menschen nahm wie
sie scheinen und nicht wie sie sind Die Gräfin v d Ecke
indessen Herr Baron hat seitdem Vieles gelernt unter
Anderm auch Das daß sie das Falsche vom Wahren das
Niedrige vom Hohen zu unterscheiden weiß

Diese stolze demüthigende Antwort erfüllte das Herz
des jungen Mannes mit bitterm Groll und überzeugte ihn
nun vollständig daß sie es gewesen deren leise Tritte er
an jenem Abende im Park gehört Weniger die Scham
über diese Entdeckung als der Aerger der schönen Frau
sich nicht in einer Weise nähern zu können wie er es gern
gewollt ließen ihn auf eine Gelegenheit denken ihr zu schaden

Alle jene Genüsse welche die Hauptstadt in ihrer leb
haftesten Saison zu bieten vermag verschaffte der Graf
feiner jungen Gemahlin und freute sich an den Wirkungen
auf ihre empfängliche Seele

Auf dem spiegelglatten Parquet unter dem Glänze der
Kronleuchter umfächelt von dem Duft der herrlichsten
Frühlingsblumen umrauscht von den Klängen einer be
zaubernden Musik entfaltete sich die Schönheit und An
muth Katharina s zu einer neuen Wunderblüthe So
getragen und gehoben von der vornehmen Gefellfchaft
strahlten ihre Augen wie einstens in fröhlicher Heiterkeit
und ihre Unterhaltung sprudelte von Geist und Leben
Mit stolzer Freude sah der Graf diese Veränderung aber
auch mit argwöhnischem Blick bewachte er alle ihre Be
wegungen damit sie sein Eigenthum bleibe für alle Zeit

für die von ihr unteronmmenen Schritte einfach habe
bezahlen lassen hierin liege kein Betrug er beantrage
deshalb die Freisprechung

Der Lordmayors Zug in London ist ohne Störung
verlaufen Bei dem üblichen Basket machte Lord Salis
bury die Mittheilung daß Eyub Khan welcher den Frie
den in Afghanistan hätte bedrohen können sich der indi
schen Regierung ergeben habe Bezüglich der allgemeinen
europäischen Lage erklärte der Redner er wisse Nichts
was zur Beunruhigung Anlaß geben könnte Im wei
teren Verlaufe seiner Rede erklärte Lord Salisbury so
lange die Nationen starke Armeen halten so lange der
Wetteifer in den Rüstungen andauere fei es unnütz eine
vollkommene Ruhe zu erhoffen aber die ungeheuere
Kraft welche man den modernen Waffen geben
werde sichere den Frieden vielleicht mehr als
in den Tagen wo der Krieg eme leichtere Sache war
Indessen hegten jetzt sowohl die Herrscher wie die Minister
aller Großstaaten ohne Ausnahme den ernsten Wunsch den
Frieden aufrecht zu erhalten eine zukünftige Gefahr könnte
nur aus einem etwaigen Ausbruche des leidenschaftlichen
Gefühles feitens der großen Massen der Bevölkerung ent
stehen Die Regierung der Königin strebe lediglich die
Aufrechterhaltung des Friedens der Verträge sowie der
gegenwärtigen Gestaltung Europas an Als besonders
wichtig wies Redner auf die Regelung der Fragen betref
fend den Suezkanal und die Hebriden hm da hierdurch
ein Stachel in dem Verhältniß zwischen Frankreich und
England beseitigt und die Aussichten auf den Frieden ge
sichert feien zum Schluß wies Salisbury auf die Reden
Crispis und Kalnoky s jener Staatsmänner hin mit denen
England sehr fympathisire die Reden hätten die Welt in
der Hoffnung auf Erhaltung des Friedens bestärkt

Das Journal de St Petersburg bespricht auf Grund
des offiziellen Textes die Rede des Grafen Kalnoky im
ungarischen Delegationsansschuffe für auswärtige An
gelegenheiten Kalnoky habe erklärt die österreichisch un
garische Regierung sei nicht berufen die Verfassungsmäßig
keit der bulgarischen Nationalversammlung zu prüfen
dadurch habe er implizite eine Versammlung anerkannt
die jeder gesetzmäßigen Grundlage entbehrt hätte und der
außer dem Makel ihres Ursprunges noch der Makel an
hafte daß sie ein Produkt der Gewaltthat und des Betru
ges sei Es sei dies ebenso der Fall mit der neugewähl
ten gegenwärtigen Sobranje die berufen worden sei die
Wahl des Prinzen zu b estätigen Man will sich der Ein
sicht verschließen daß es sich um die Missethaten einer
Handvoll Agitatoren handelt und spricht von einem Aus
fluß des gehobenen Selbstgefühles welches die Völker
des Balkans beseele und welches der Politik des Wiener
Kabinets als kräftige Stütze dienen solle Mit solchen
Stützen kommt man nicht weit

und ihm nicht verloren gehe in dem aufregenden Getümmel
all dieser zauberhaften Feste all dieser schmeichelhaften
Huldigungen Unberührt aber stand Katharina da inmitten
dieser verführerischen Umgebungen sie trank vom Becher
der Freude ohne sich daran zu berauschen und wie zu
einer Heiligen schaute der Graf zu ihr auf und bewunderte sie

Bälle Concerte Theater Maskeraden Schlittenfahrten
hatten sich in raschem Fluge aneinandergereiht die Saison
neigte sich ihrem Ende zu und die Abreise des gräflichen
Paares war für die nächste Woche bestimmt

Katharina wurde der Gedanke an ihr stilles Schloß
nicht schwer Haben wir nun einmal wieder volles Ver
gnügen geschöpft aus dem Borne des Genusses dann sind
wir viel dankbarer für das was wir vordem besaßen und
kehren ruhiger und zufriedener zu den alten Gewohnheiten
zurück Ihr Herz verlangte sehnsüchtig nach ihrem ge
liebten Kinde nach ihrem ernsten Heim

Noch einmal besuchten der Graf und die Gräfin die
Bildergalerie und wanderten langsam durch die Säle Die
schöne imponirende Gestalt Katharinen s am Arme des
Grafen erregte Aussehen wo sie sich zeigte und ihren
Schritten folgte das leise Geflüster Das ist die schöne
Gräfin v d Ecke Wie schade daß dies herrliche Weib
an der Seite ihres viel älteren und wie man hört oft
leidenden Gemahls in der Einöde eines pommerschen Edel
sitzes verblühen muß Und aus einer Gruppe junger
Offiziere unter denen sich Baron v Rothenau befand hörte
man die Worte Auf Ehre Wolf Du hast Recht das
Gesicht der jungen Dame auf dem Neuangekommenen Bilde

trägt vollkommen die Züge der Gräfin ei wunderbarer
Zufall oder ein mystischer Zusammenhang

Sagte ich s Euch nicht Vielleicht eine Ueberraschung
für den Grafen entgegnete Wolf und dem gräflichen
Paare näher tretend begrüßte er dasselbe und richtete
einige schmeichelhafte Worte an Katharina

Es sind wieder einige neue Bilder angekommen fuhr
er nach einer Pause im gleichgültigsten Tone fort Eine
norwegische Küstenlandschaft im Mondenschein mit einem
hochgehenden Boote von Achenbach und eine herrliche
Sommerlandschaft von Dorßler Dann aber Herr Graf
das wird Sie interefsiren im dritten Saale ein nicht zu
großes entzückendes Bild von einem noch unbekannten
Maler dessen Namen ich vergessen habe Die Hauptfigur
eine junge Dame trägt fo wunderbar treu die Züge ihrer
Frau Gemahlin daß man behaupten möchte die Frau
Gräfin habe zu dem Bilde gesessen wenn nicht die eigen
thümliche Situation die Sache als von vornherein un
möglich erscheinen ließe Sein lauernder Blick heftete
sich dabei auf die junge Frau der die Zornesröthe bis
an die Schläfe stieg zugleich aber bemächtigte sich ihrer
eine Ahnung von wem das Bild sei und indem sie lachend
erwiderte Ach Herr Baron seit wann haben Sie sich auf
das schwierige Gebiet der Conjekturen begeben fühlte
sie das heftige Klopfen ihres Herzens

Der Ausschuß des Vereins der Spiritusfabrk
kanten Deutschlands hat in seiner letzten Sitzung wie be
reits s Z kurz mitgetheilt beschlossen die Bestrebungen zur
organisirten Verwerthung des Spiritus wieder aufzunehmen
jedoch auf völlig veränderter Basis namentlich wird wie eben
falls bereits mitgetheilt angestrebt die Sicherung gegen über
mäßige Preissteigerung im Detailhandel Die durch das neue
Gesetz bewirkte Erhöhung der Preise für Trinkbranntweiue
wird noch übertroffen durch die weiteren ungerechtfertigten Er
höhungen welche durch die überall gebildeten Kartelle der De
stillateure und Schenker geschaffen sind In dem bereits ein
getretenen und noch zu erwartenden Rückgange des Jnlands
Consums ist die Hauptgefahr für die Produktion zu suchen
Die Besserung der Lage deS Brennereigewerbes soll also ge
sucht werden in der Erhaltung und Erweiterung des Julanos
Eonsums durch Verbilllgung der Preise für Trinkbranntweine
und denaturirten Spiritus Ferner wurde beschlossen den Bun
desrath zu ersuchen die Ausführungsbestimmungen zum
Branntweinsteuergesetz abzuändern

Etttssmphilche Nachrichten
Darmstadt 10 November Der Landtag ist für den 24

November einberufen
Bremen 10 November Wie der Weserzeitung aus

Oldenburg gemeldet wird ist in dem großherzoglichen Schlosse
zu Jever ein Brand ausgebrochen

Bremen 10 November Die Rettungsstation Juist tele
graphirt Am 9 November von der englischen Bark Eounttz
so Pembroke Kapitän Hnghes gestrandet auf dem Juister
Riff sind 13 Personen durch das Rettungsboot Magdeburg
der Station Juist Westland gerettet worden Das Rettungs
boot war 8 Stunden uuterwegs Sturm aus O Hohe Bran
dung

München 10 Novbr Der Finanzausschuß der Kammer
der Abgeordneten genehmigte dcn Nürnberger Banketat aemäß
dem erstatteten Referate Der Finanzminister sagte auf Anreg
ung des Abg Dr v Schauß zu eine gleichmäßige Notirung
der Effekten an den deutschen Börsen besonders an der Ham
burger und Frankfurter auch fernerhin anstreben zu wollen

Wien 10 November Der Heeresausschuß der ungarischen
Delegation nahm das außerordentliche Heeresbudget unverän
dert an

Kopenhagen 10 Novbr Der Kaiser von Rußland wird
seine Reise nach Berlin nicht vor dem 17 d M antreten

Rom 10 November Gestern wurde iuForli um 1 Uhr
Morgens ein langanhaltcndes Erdbeben verspürt Zu derselben
Stunde wurde ein solches auch in Jmola wahrgenommen das
selbe dauerte 15 Sekunden

Paris 10 November Gestern stattete der französische
Gesandte Feraud dem Sultan von Marokko in Mequinez einen
Besuch ab Wie verlautet befahl der Sultan die sofortige
Auszahlung der für die Ermordung des französischen Offiziers
Schmidt geforderten Entschädigung von 100000 Fres

Chikago 10 November Der Anarchist Lingg einer der
sieben bereit Hinrichtung auf morgen anberaumt ist hat sich
im Gefängniß durch einen Revolverschuß in dcn Kopf getödtet
Es ist bisher nicht bekannt auf welche Weise Lingg sich diese
Waffe verschaffen konnte

Chikago 10 November Nach späteren Mittheilungen töd
tete sich der Anarchist Lingg nicht mit einem Revolver sondern
mittelst einer Explosionskapsel welche er in den Mund gesteckt
und mit einem in seiner Zelle brennenden Licht entzündet hatte

Der Graf indeß maß den jungen Mann vom Kopf bis
zu den Füßen und sagte Meine Gemahlin hat Nie
mandem zu einem Bilde gesessen kommen Sie Baron
zeigen Sie uns diese auffallende Aehnlichkeit

Bitte Herr Graf folgen Sie mir Es soll übrigens
ein sehr gutes Bild sein und wird vortrefflich recensirt

An dem einen Fenster des nächstfolgenden Saales hing
das betreffende Bild in bester Beleuchtung iu einem echten
schweren Goldrahmen Dasselbe stellte ein hohes Gemach
dar in mittelalterlicher Pracht vielleicht in einem alten
Patrizierhause Ein junges Mädchen in der reichen alt
deutschen Kleidung jener Zeit saß vor einer Staffelei in
dem sie dem Beschauer das Gesicht nicht ganz zuwandte
die Palette nachlässig in der einen Hand während sie den
Pinsel eben fortgelegt zu haben schien Das schwere blaue
Sammetkleid mit kostbarer Stickerei fiel in reichen Falten
über ein Unterkleid mit weißem Atlas feine Spitzen um
schlossen die zarten Handgelenke sowie den schlanken Hals
von dem eine schwere goldene Kette herabhing und ein
Netz von Goldfäden verhüllte das dunkelblonde üppige
Haar Im Hintergrunde des Zimmers lehnte an einem
hohen Kamin dessen Sims mit antiken Kannen und Po
kalen geziert war die Gestalt eines schönen jungen Man
nes mit feinen Zügen und geschmeidigem Gliederbau in
der genialen Tracht der Maler jener Zeit das schwarze
Sammetbarett mit der langen weißen Straußenfeder neben
sich auf einem Tischchen liegend Seine Arme waren
über der Brust gekreuzt das Gesicht von einem langen
braunen Lockenhaar und dem vollen Bart umrahmt und
das sinnende Auge in schwärmerischer Gluth auf das
schöne junge Mädchen geheftet das wie eine Maienrose
unter diefem Blicke erröthend das dunkelblaue Auge fra
gend zu ihm aufschlug

Nur ein Blick auf das Bild und einer auf seine er
bleichende Gemahlin die glücklicher Weise von Wolf ab
gewandt stand ließen den Grafen augenblicklich einen Zu
fammenhang zwischen diesem Bilde und der Vergangenheit
der Gräfin errathen denn man glaubte wirklich das Por
trät derselben vor sich zu sehen

In dieser mißlichen Lage Wolf v Rothenau gegen
über nahm der Graf den zitternden Arm Katharina s
fester in den feinigen erhob ruhig das Lorgnon um das
Bild genauer zu betrachten und sagte nach einer kleinen
Pause mit der gleichgültigsten Miene von der Welt
Allerdings hat das junge Mädchen dort das der Phan

tasie eines Malers entsprungen für einen oberflächlichen
Beobachter viel Aehnlichkeit mit Dir liebe Katharina es
ist wahrhaft komisch und man sollte an eine Doppelgän
gerin glauben aber lieber Baron wandte er sich an
diesen es besteht dennoch ein großer Unterschied im Aus
druck der Züge in Haltung des Kopfes und möchte ich
sagen in dem Seelischen was aus dem Bilde spricht

Fortsetzung folgt
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Der Kaiser konnte gestern früher als in den letzver

gangenen Tagen das Bett verlassen Beim Aufziehen der
Wache wurde der Monarch als er am Fenster seines Ar
beitszimmers erschien von der Menge mit unendlicher Be
geisterung begrüßt Im Lause des Nachmittags erledigte
der Kaiser die laufenden Geschäfte und hatte demnächst
eine Konferenz mit dem Kriegsminister

Ueber das Befinden der Kaiserin sind in den
letzten Tagen mancherlei ungünstige Meldungen Verlaut
bart Demgegenüber hört man zuverlässig daß wenn
auch das Befinden der hohen Frau mancherlei zu wün
schen übrig läßt es doch zu Bedenken keinerlei Anlaß
bietet

Der Kaiser wird an der auf den 12 d M festge
setzten Jagd nicht theilnehmen Prinz Ludwig von Bayern
und andere eingeladene Fürsten haben aus naheliegenden
Gründen ihre Theilnahme an der Jagd abgesagt Die
Jagd ist dann überhaupt abgesagt worden

Die Ankunft des Zaren steht aus leicht erklär
lichen Gründen im Hintergrunde Kopenhagener Meldungen
zufolge wird der Zar nicht vor den 17 in Berlin ein
treffen Es wird jetzt mehrseitig gemeldet daß Fürst Bis
marck und Herr v Giers gleichfalls nach Berlin kommen

Die Reichsbank hat gestern Vormittag die Lom
bardirung russischer Werthe auf Grund einer be
züglichen Verfügung der Verwaltung abgelehnt An der
Berliner Börse trat in Folge dessen auf dem Russenmarkte
eine panikartige Bewegung ein

Bei der gestern vollzogenen Reichstagsersatzwahl für
den Kreis Colmar Czarnikan wurde der bisherige Ver
treter Regierungspräsident von Colmar Meyenburg
mit großer Mehrheit gegen Propst Gajowiecki wieder
gewählt

Ueber den Verlauf des wider Herrn v Strand
einaeletteten Disziplinarverfahrens erfährt die Tägl
Rmidsch, noch das Folgende Die jetzt abgehaltenen Verneh
munastermine haben nur den Zweck die Angelegenheit in ihren
Einzelheiten klarzulegen Die Entscheidung über die Gütigkeit
des wider Herrn v Strantz eingeleiteten Verfahrens kann nur
vom Hansministerium beziehungsweise vom Kaiser getroffen
werden Der Generalintendant hat das Recht ohne Weiteres
über Mitglieder der Königl Theater welche sich ein mit der
Ausübung ihrer künstlerischen Thätigkeit in Verbindung stehen
des Vergehen zu Schulden kommen lassen Strafen zu verhän
gen auch die Befugniß über einen Abtheilungschef wenn es
die Umstände erheischen die Enthebung vom Amte zu bestim
men Allein zede über einen Abtheilungschef vom Generalin
tendanten verhängte Amtsenthebung bedarf ehe sie rechtsgiltig
wird der kaiserlichen Genehmigung Die mit der Strantz schen
Angelegenheit zusammenhängenden Einzelheiten werden von
Herrn Landgerichtsrath Dr Bischoff dem juristischen Vertreter
der Berliner Generalintendanz in sachlicher Weise geprüft
Das Thatsächliche das sich aus den verschiedenen Vernehmungs
terminen ergiebt wird alsdann in gedrängter Form dem Kaiser
zur Begutachtung unterbreitet

Den sämmtlichenin Berlinlebenden Russen
ist durch die Polizei ein Fragebogen über ihre Persona
lien zugestellt worden u a auch über die Gründe des
Aufenthalts Beschäftigung und Unterhaltsmittel

Der neue Landeshaupt man von N e u G u in ea
Geheimrath Krätke soll seine Reise nach FinschHasen schon
im Dezember antreten wollen Geheimrath Krätke war
einer der hauptsächlichsten Förderer und Bearbeiter der
Vorlage über Reichspost Dampserliuien nach Ostasien und

Australien
Ueber die Stanley sche Expedition wird dem Reu

terschen Bureau aus St Paul de Loanda unterm 4 d tele
graphisch gemeldet daß die neuesten Nachrichten von der Expe
dition vom 8 August datirt sind Zu dieser Zeit hatte sie
das Lager verlassen welches Stanley etwa 3 Tagemärsche vom
Mabodilande entfernt aufgeschlagen hatte und den Marsch di
rekt nach dem westlichen Gestade des Albert Nhanza angetreten
Stanley stieß auf große Schwierigkeiten auf Grund der Er
mattung seiner Leute die schließlich so ernst wurde daß in
Folge der vielen Nachzügler die Expedition über eine Distanz
von mehreren Kilometern zerstreut war Stanley hatte über
dies mit einigen der angesehensten Häuptlinge der Gegend
welche er durchreiste Unterhandlungen zu pflegen um neue
Lebensmittelvorräthe zu beschaffen da der Konsum der Expedition
sehr groß ist Die Eingeborenen zeigen sich indeß wohlgeneigt
allen Bedürfnissen Stanley s Rechnung zu tragen Nach einem
drei oder viertägigen Halt in einem neuen Lager der erfor
derlich war um die Epedi iou zu reorganisiren und seinen
Mannschaften Rast zu gönnen setzte Stanley seinen Marsch
nach dem Innern fort nachdem er 3V Mann zur Bewachung
des Lagers zurückgelassen Nach der Ankunft am westlichen
Ufer des Albert Nyanzasees beabsichtigte Stanley ein neues
Lager zu beziehen auf den Abdachungen des äußerst fruchtba
ren Gebirges welches nach der Angabe der Eingeborenen die
sen Theil des Sees begrenzt Von da wird er eine kleine
Vorhut nach Wadelai entsenden und zwar über deu Nyanzasee
in dem Stahlboote welches theilweise in Stücke zerlegt sich
noch immer bei der Expedition befindet Die Führung dieser
Vorhut wird wahrscheinlich dem Lieutenant Staers übertragen
werden Dieser Plan unterliegt indeß einer Veränderung ent
weder weil Stanley vorher direkte Nachrichten von Emin Pa
scha erhält oder wegen des großen Aufsehens welches die Ex
pedition in dem Lande erzeugen dürfte Stanley hat jedoch
bereits in Erfahrung gebracht daß Emin sich wohl befindet
und das Land bis zum Süden des Albert Nianza Sees sich
wesentlich beruhigt hat Stanley hoffte etwa am 15 Aug
in direkten Verkehr mit Emin Pascha zu treten Er sandte
nach Uambunga interessante Mittheilungen über das von ihm
durchreiste bislang unerforschte Land Er fand das Land der
Mabodis dicht bevölkert und die Einwohner gastfreundlich
Stanley war gezwungen die Absicht dem Laufe des Aruwimi
zu folgen gänzlich aufzugeben Nachdem die Expedition den
Fluß verlassen entdeckte sie im Laufe ihres Marsches einige
ströme die man für Nebenflüsse des Quelle hält

2 Versuche mit einer neuen Infanterie Ausrüstung
werden der Voss Ztg zuwlge in Oesterreich gegenwärtig mit
der von dem österreichischen Major der Kavallerie Moravetz
neu zusammengestellten Jnfanterie Bepackung und Ausrüstung
gemacht Das technische Militär Komitee hat sich für die ver
suchsweise Einführung der neuen Ausrüstung bei einzelnen
Truppenkörperu ausgesprochen Wie man hört sind die Jäger
Bataillone Nr 10 und 24 bereits seit mehreren Wochen mit
der neuen Ausrüstung versehen Die äußeren Veränderungen
betreffen die Tragart des Mantels des Tornisters und der

Patronen wichtiger vielleicht ist noch die Bekleidung des Mannes
mit Wollstoffwäsche sowie mit einem Paare leichter Schnür
schube aus Zwillich

Aus L ember g wird berichtet In Kämionka Strumilowa
brach vor einigen Tagen ein Brand aus welcher fünf
Bauerngehöfte einäscherte Während des Brandes ergriffen
die Bauern den der Brandlegung Verdächtigen und warfen
ihn in die Flammen Die verkohlte Leiche wurde nach der
Löschung des Brandes unter den Trümmern gefunden

Volapük vor Gericht Ein origineller Beleidigungs
Prozeß so erzählt ein Berliner Blatt dürfte demnächst in Mo
abit zum Austrag gelangen Es handelt sich dabei um Be
leidigungen die ein Berliner junger Kaufmann gegen einen
anderen in Form eines in Volapük abgefaßten Briefes began
gen haben soll Unsere Wissens wird es das erste Mal sein
daß die Pastor Schleyer fche Weltsprache vor den Schranken
des Gerichts eins Rolle spielen und daß ein Dolmetscher in
dieser Sprache vor Gericht snngiren dürfte

Eine merkwürdige diplomatische Angelegenheit
schwebt gegenwärtig zwischen der niederländischen und der
deutschen Regierung Wie nämlich De Lekomotief eine Zei
tung aus Ostindien mittheilt wurde im November des vorigen
Jahres in Samarang auf Java eine größere Sendung Chatean
Laffite beschlagnahmt weil sich statt des goldenen Champagner
weins Opium in den Flaschen fand Die Opiumeinfuhr ist in
holländisch Indien streng verboten da aber die Javanen be
sonders dem Opiumlaster ergeben sind so findet der Schmuggel
ein lohnendes Geschäft und jene Beschlagnahme zeigt daß zur
Täuschung der holländisch indischen Behörden alles versucht
wird Das Beste ax der ganzen Sache jedoch ist daß es ein
Handelshaus in Deutschland sein soll welches sich jenes Schmuggel
versuchs schuldig gemacht hat und von dem niederländisch indi
schen Strafrecht nicht erreicht werden kann Die Regierung
fahndet daher nach der Person des wirklichen Empfängers in
Samarang der Transport des Chateau Laffite erfolgte im
Namen einer Rotterdamer Speditionsfirma da aber jenes be
treffende Handelshaus in Deutschland die Nennung desselben
verweigert so wandte sie sich an den Fürsten Bismarck um
auf diplomatischem Wege die gewünschte Adresse in Erfahrung
zu bringen Schmuggel von Opium aus Deutschland nach
Java dürste ein bisher unbekanntes Geschäft sein

Mus bem Geschäftsverkehr

Mssiz Midi 5 L ÄMKeZtNMAäsäurob ässs rasn bsini äsr potboksr K lZrsnät s
Lob vsi srxi1isv gsnari äsrank obtst ässs äissslbsn sls ZAihusits
Ew vsissss Li sn illi roiluzn Srunäs ni ä äou L
Lrsnctt s tiÄZsu klls snüsi s imssslioMsll Lelis,od tslii siu l ii,vÄod b
uM xiirüok vsissii

Mvsee Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabend Z
11 18 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte

Altertbumskunds unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Srnntaa
Könikliche Klinik für Zahn nuS MÜndkmnke iu der alten Residenz täglich

S Uhr unentgeltliche Behandlnng
Sgi EtimdesaAtt tm neuen Sparkassengebciude 1 Stock RathhcmLgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

HrSerge zur Heimath Mauergaff 6
Verein junger Wenhiwdler M 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zu H ilic a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
P attdütsÄeVereeniM g TosammenkunftKlock3 im Alteuburger Hof
MSimer LitSertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchüWer sche Liedertafel Ab 8 Nebung im Fürstenthal
HMe sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gewerl Vercins Licdertafel H D Abends von 9 11 Smgestunde ln du

Stadt Magdeburg
HMe scher Zither Kranz AS sz Uhr Uebungsstunde im Restauram zu

Reichskanzler,,
RvderclnS Sicptn Ab 8 im Forelle
HMe scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr abVersamm

lunz im Hotel Cafe Davio
Jahn fcher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der ftäbt Turnballe

des MsSUbshUzZge Bahnhof HsVs
Nach Le Nzig 3 10 fr Z4 20 fr

6 34 V 7 38 V H8 ZS S 1V 1S
zll 40 V 1 40 N M SS N

S 3R ZS 1S A 9 5 A
10 4 A Kl 1 0 A

Ksch iigSiS 7 1S B 9 51 B
1V SV B M CZchWZ 11 31 B
1 24 N 3 L N 5 50 N S 3Z A
10 30 A

Nach verli 4 36 fr 7 25 B
S 1L V 11 0 1 40 N S 3S

N S 0 A 9,24 A 10 20 A
bis Bittsrseld j

KsÄ 5 40 r 7 4S B1V 1N B 11 36 2 5 NS LVN 3 S A 9 40 A M
Erfurt 11,1 U

KachPvse 7 40 11 42 V Ms
Falkenbergl 1 33 N 5 L0 A
M Finsterwaid

Nach aü S 10 B 9 0 V 11 43
12 S0 R Eisleben 1 B 2 Y
R S K0 A ibis Eichender 3 30
A M MrdhaujenZ 10 37 A

Nach Vieurr burg 7 40 B 11 35 V
Z S N S 0 A SL5 A M
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
NbgtMG NKd

BVon Leipzig ,6,W B 7 9
W 4Z V 9 43 B ßll 7 V
1 1 28 B LS R S SS U H4 27

N S,31 N Z7 37 A 8,23 A
W S7 A 10 37 A Z12 3 A

WikMi 8 53 fr 7 2V V
S SS B ston CölhenZ 10 2 V
I W N ö 3 N 6 5S 8 ö 8 S

U

Scm k 4 S 2V V vlSitkttseldZ 10 3 B 11 30 Z 50
N lvlMvtttrrtMi 5 24 N 5 44
A S SS A 10 S1 U

SM NÄrw 2S fr 7 7 B
S 13B 10,2, V 1 9 N S Z t

N 5 82 N S v A l g is S
10 5K A

Bos Pose 7 4 N lvr Ko, e
ergZ 1 7 N 7 S Ä 10,13 A

svon Fallenberg Z

Sm Mi ö S5 B NerbSc
7 14 B 10 5 L st Eichenbergl

N 5,1Z N 7 WA von
Eisleben S öö T 10 ÄS A

Nou BieneNßsr 7 5 B von Kön
nern 8 7 B von Halberfteh
10 5 Ä 1 1S N N SS

bedeutet Lo a Ml

Nach GchMW
Nach

BÄnellMgNKwKkt der PrwaL Weew SWSSNo

S 4S

s c B
3 0 N
S L S

HaVs
VM ASchaMwt 8 35 V 7 50 A
Vo 10 0 B 7 30 A

Mietessswg BeeichL des HMs schs U Dsd site

Dat St
Siarsm
red 0

llUH

Therm
na

LsIZiiis

ometer
ch

Rssillll

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

11,/II

L Uhr
iSUHr
7 Uhr

748,0
746,5
745,0

7,5
4 6,3
i 5,0

j 6,0
z 5,5

4 4 0

35
90
S0

80
trübe
Regen
desgl

ten allerdings zu stark weichenden Kursen der Montanmartt
zeigte sich widerstandskräftiger Dortmunder und Laurahütte
behauptet Deutsche Eisenbahnen lagen still bei den fremden
Bahnen trat stellenweises Angebot hervor Auf dem Fonds
markte erlitten Russenwerthe einen scharfen Rückgang
der sich allmählich dem gesummten Geschäft dieser Branche
mittheilte Schluß recht matt

Pro kt Siirse Berlin 10November Weizen zeigte fortgesetzt ruhigen
Handel bet weiter rückgängiger Haltung loko 1S2 bis 174 M November
Dezember 156 bis 15 ,75 M Roggen loko in vermehrtem Angebot
und matter Lieferung auf provinzielle Verkäufe und Realisationen in ge
drückter Stimmung loko 114 bis 122 M November Dezember 1 8,SV bis
117,75 M Hafer loko nur bessere Waare beachtet Termine bei kleinem
Geschäft schwächer tendenzirt loko 95 bis 132 M, November Dezember
97,75 M Gerne geschästsloö loko 100 bis 80 M Rüböl lag
bet wenig veränderten Notirungen sehr still loko ohne Faß M
November Dezember 48,70 M Spiritus loko still und ziemlich im
Preise behauptet Termine bet beschränkten Umsätzen in den Notirungen herab
gesetzt loko versteuert ohne Faß 98,80 M mit 50 M Verbrauch abgabe
50,30 bis 49,80 M mit 70 M 34 20 bis 33,80 bis 34 M, November
Dezember 98,30 bis 97,80 M Petroleum ohne Umsatz loko
November Dezember M Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl
00 23,50 bis 22 M 0 22 bis 20,25 M Roggenmchl 0 18,50 M 17,00 M
0 und 1 17,00 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angsbebsn als bezahlt

MeM K ZivstsHs Asiws
Dividende 1888

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg t 2 Memel j 4 Berlin j 3
Hamburg 6 Cbemnitz 4 6 München 5 7 Varis fehlt

VerUue Bv e vsm November
Die Börse beharrte auch heute bei ihrer gedrückten Stim

mung seitens der Spekulation bemüht mau sich sich von lau
fenden Engagements zu entlasten und so kommt es daß der
Verkehr ohne doch an direkter Mattigkeit zu leiden sich auf
ein Minimum beschränkt Die leitenden Spielpapiere verkehr
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Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar mV

do

Weimar Gera
Werrabahu l Km

do 1LS6
Msl Kise S Bxi M OWg lt ne

101

4V 100,30 G
ö

10l B4

4 10175 b
4

4V 105, B
4 97 B
4 100,25 G
4

4

do
do
do
do

Aachen Masiricht
Dux Bodenbach

do 2 Kdo 3Kalchau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oesrr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885
Ergänz NeZ
1 u 2 ZT
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neve
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo wd g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do Zlewe
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczasskg
Süowestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

B

85,50 b
107 90 Ä
74,70 G

103 b Z
i 4,70 E
403,50 G
689,50 G
376 50
378, b
106 30 b

100, SG
Z 90 b

290,50 b
2S1 10M
101,10 B
S2,40 B
7S,2S8d
37,25 b
69,80 B
Sl üvSo
92,10 v

10l 80W
101,80 G

s

88,50 W

91 30 v
78 90 b
61,60 zb
63,60 bü
90 75 S
75 76

WechW

Amsterdam 100 si g T 163,55 bz
London 1 Lstrl S T 20 3Ü5S
Paris IM Fr S T 30,40 tWie 1V0 fl 3 T 16 ,20 b
Petttsbura 100 ÄR 3 W 177,20 k

Dividende 1886
Asgypt garant 4

Italien Rente 5 96,40 S
Oesterr Goldrente 4 91 b

do Papierrente 4V
do Silberrente 4

8

66,77 b
Rnmän große
Russ Goidrents 6 107,4s SG

do do S4 5 37,25 bB

do do 1er 5 87 25 dB
do Orient Ami 5 53,20 b
do Prämien 64 5 146, b
do do 66 5

do E Bodenkr 5 74,60 b

do Curl Pfdbr 5 5350 bG
Serbische Rente 5 77 40 bG

Ung Gold 1000 4 79,90 bG

do do s 500 4 80,10 b

do do s 100 4 80,10
do Jnvest, G A 5 101,50 G
do Papierrente 5 Z6S 5Ü t G

Jnsilftrie Mtien

Hei richshall 8

157,60Dessauer Gasges 12
Berlin AnHalter M 4V 105 b
Freund konv 6 150 dG
Erusonwerk 226, bG
Hall Maschinen 10
Löwe Ä Co 10 325 b
Zeitzer Maschinen 16

Frister Nähmasch 4 34,75 b
Cröllwitzer Papiers 15 159 b
Eilenb Catiun 0 37 G
Langensalz Tuchf S

Glauzig Zuckers 2 30 bG
Körbtsdorf 3 91,75 d
Kette Wefchifs
Nordd Lloyd neue
Bazar

2 68,90 d
5 125,75 bG

V 162 G
Berl Aquarium 3 66,10 G

do Brotfabrik 12
126F0 bEjDeutsche Edison Ges 5

Greppiner Werke 4 97, bG
Nordh Tapeten 4 116 BThüringer Salin 3

Westphäl St Pr 5 120, bG
A nk Attic

Berliner Kassenv 5ss 124, G
do Handelsg 3 154, G

117,50 Gdo Maklerver 6

BraWlchw Bank SV 103, bB
Darmstädter Bank 6V 1S6 b
Dessaner Credit 7 163 G
Deutsche Bank 3 160,50 bG
Disconto Comm 11 191, b
Dresdener Bank 125,10 oE
Geraer Credit SV 99, B
Geraer Bank 0 78 G
Leipz Creditanstalt g 173,25 bG
Magd Bankv 6

Meining Hyp 40 4 96 70 B
Mittsld Creditbank ü 94,60 bG
Nationalb s Dtschld 4 91, oG
Ziordd Bank 6ia 149 BOesterr Credit Anst 450, b
Petersb Diskontob 20

do Internat 13 111, B
Preub Bsdeniredit 5V 109 bB
Pr Ttr Bd 40 o SV 135,75 b
Reichsbank 62 134 40 b

Sächsische Bank SVz 110 G
Weimar ische Bank 0 53,50 G

Bergwerks s S HKtteii A i i
AnHalter Kohlen 11 183 bG
Dortm Union 12 G
do St, P Lt L 64,60 VG

Duxsr Kohlsn 0 75, G
ds so cond

Köln Müsen 22, iÄön u Laurah V 83,10 bG
Lauchhammer 6S,60 b
Sächs Gußstahl 7 124, W
S Th Braunk V 15 125, G

do St Pr 5 o 15
Stolb Zinkhütte 1 35 t
do St Pr 2 S 103,75 VB

Wsfteregeln ß 155,50 bA

Dmtsche WK thÄei Pk a Z c i i

Anh D Pslliüdbr 5

do do 4 1W 75 G
Goth Pr Pfandbr I
Meining Hypothdr

3V 104,00 B
4 101,30 l G

do Präm Pfddr 4 124,30
Nordd Grdcr Pfbr 5 101,60 G
Pr Bodencr rzb 5 112 60 bG
Pr Cent Bod rzd 5 115,50 G
Südd Bodencred 4 101,70 G

Zsipz Bosss S 10 Nov
Sächs Rente 3 90,70 G
Altentmrg ZetK 4V 102,30 G
Außig Teplitz 4V 102,75 G
Buichtichrad I Em 5 36,15 G
Wsnburg Zeitz 181, G
Buschtehrader 122,50 G
Mg D Credit 9 174,50 G
Leipziger Bank 136, G
Gächs Bank sv 109,20 bG
Dörftewitz RattM S2, B
S Thür Braunk 15 130 B

do St Pr 5 15 132, B
B S Th P St Pr 63 BZeitzer Par u S A 66, B
Zuckerraff Hall 16 126, B
Hall Straßenbahn 5 125 GEröllwiZer Psvieri 15 156 G

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule



Preisen dauert

WM
Auction

Go maberd den 3 November er
früh 1V Uhr versteigere ich Geiftstr 4Ä
zwangsweise gegen Baarzahlung

S neue Pianino s Z Celli G Me
nagen von Alfenide Z Bilder
Kleidungsstücke L Kleiderschrank
1 Waschtisch G silberne Theelöffel
1 LamNe mit Äua

MttIZvi Gerichtsvollzieher in Halle

Anctio
Sonnabend den Z3 d M Vorm

1V Uhr verkaufe ich Geiftstratze 4S
M A KsSt6 gsits 6nu zftsW

1 Reisekoffer 1 Handreisetaschs
t Weckuhr u a S

öffentlich meistbietend

Gerichtsvollzieher Geiststrahe Z

Fastenbretzeln
empfiehlt von Sonnabend ab

kl wrichstr 4 gr Ulrichftr S8
Wäg fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze sachsschinken Sarbelle

leberwurft Trüffelleberwurst
et Zunge Braunfchw Mettwurst

erse Braten garnirte Schussels
im besten Arrangement

Rügenwalder Gänsebrüste ohne
Knochen

Gänsekeulen ohne Knochen
Sülzkenlen Gänseschmalz
Russischen Salat empfiehlt

W Königl HoflieferamS ssipzigerftr

Nachweis nur guter Haus
oder Acker Hypotheken sür

Kapitalisten kostenfrei

Vermittelung von An n
Berkänfen städtischer und
ländlicher Grundstücke für

Kaufsuchende kostenfrei

Will
Hypotheken Kommissions
nud Agenturen Bursa

in Halle a/S Brüderstr tZ

Gecse s Restamatim
Heute Sonnabend

Mräckgesehter Waare n sehr ermäßigten

M WM MWMSMUMMchMewstraße U
MKÄK

88t ZÄnZÄilvu
Lt Z Rirn u pr Pfd 75 xvti pr Pfd 75 Hpr Pfd 65NSiKv pr Pfd 80 H pr Pfd 1,20 pr Pfd 1,20pr Pfd 28 u 32 Äissv v r Mk sAtvtei von 1,80 bis 8 WwKl sowie sämmtliche pr Dose 80
M Fl pr Pfund Tops 1,30 1,50 geleeartig in Zucker pr Pfd40 H in 5 10 und 20 Psd Töpsen SS ri ivt qK zur Füllung pr Pfd von 55 H an
M H qP M LtzH GtF U 1 Pfd Vs Pfd Pfd 1/g PfdW Z R7Z T FRU 7 1 Mk 3 90 Mk 2 10 Mk 1,10 Mk
OIMIlS kü IzxSr I KSisLdGxir Äei A klW M l,5H
T7WAN Z v in vZ zu Original PreisenZ zgri zu bekannten Preisen
Ä vilit uwS W rülvlltv zu billigsten Engrospreisen

H LeipzigerftrMe AI
WWWWWNWWD DWß MK D MMMK

empfehle zum Weihnachtsbedarf

Nvlltro Halle chS Schmeerstr AK
F r Wiederverkäufer

Bilderbücher
Bilderbogen
Märchenbücher
Ziehfiguren
Lotto Dominos
Gesellschaftsspiele
Gratul Karteu

sämmtliche l jzmnMi
Schul uud Schreibartikel
Ginschreib Wlbnms
Portemonnaies
Cigarrenetuis
Spielschachteln
Puppe Wci züs jgzos sM j
billiger als jede Concurrenz

Lamettta
Baumlichte
Lichtdüllen
Sold u Silberpapier

Schaumgold
Rauschgold,nsz
Zuckerschachteln c

in fein stör jnsütät unä dsgtsr
lisksrt

UM8tr 8 Ä4

lcr ein

Feinste Aftrachauer Gaviar
Mecklenburger Spickaal
Rügenwalder Gänsebrüste
Frische Holl Austern
Gcht Franks Würstchen
Neue Italiener Maronen
Echt Teltotver Rübchen
Grüne Pommeranzenfrüchte
Au in Gelee
Feiste Böym Fasanenhäne
Arisches Rehwild empfing

MZIZS GZUM SGrt
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

620 0Lg Nk
Wankgelder zn ZV

in größeren Abschnitten
bis zu 2/3 der Werthtaxe sowie

2 Mal 75 000 Mark 60 000
5 Mal 45000 3 Mal 36 000
30 000 27 000 2 Mal 20000
18000 4 Mal 15000 12 000
3 Mal 9000 6000 4500 und

3000 Mark
Privatgelder

sind theils sofort theils zum 1
Januar 1888 auf solide Haus
und Acker Grundstücke zu 4

Vs /n Zinsen und mehrere
Jak s unkündbar durch mich

auszuleihen

4 Svd i,l
Halle a S

chmWÄr
8P8

Größte
AWWahl

in allen

nur solide Waaren
u

SMWt i MM

k K IMNs
Halle a A

in

sodt u iinitirt

I

N I ÄMÄei vt

ANker EÄrss
V eiZ U Pfg i und 8 MI die Dv e
H e iÄmack großer Nährn erih und le cy e B rd nüt d
kei sind an riau Vl r ü ic Me es abr a

ß m Geschcisren üadni iü
be iebti Attksr r v s s fülire

iHcntr SoiWalicud 12 Na

Nk

tvl

8mMS, fWicke
V ui Wör I drikats uuck öedtö srdislt

siviFS rgedtstüo 6 in äivsrssn rös86ii
uvck vor üAlicdöQ Oolorits

U MZ S6 K WT
nur ksstss a oril at

Sodüti Wie P
I öixÄAsrLtras8c 87/88

unter Mitwirkung
der Operetten Sängerin Fräulein

Jda Wilhelma vom Landes Theater
in Prag

Fräulein Rosa Felsegg vom Herzogl,
Hof Theater in Kobnrg

Fräul Clemeutiue Wilhelma vom
Carl Schulze Theater in Hamburg

ves Tenoristen Max Schröder vom
Königlichen Hof Theater in Berlin

der Wiener Duettrsten

Gebr Steid l
und des Capellmeisters Herrn

Kleisuer
Anfang 8 Uhr

Entree 60 Pfg reservirter Platz
1 Mk Billets im Vorverkauf 50 Pfg
und 80 Pfg sind zu haben in der
Musikalienhandlung von Herrn Wal
ter Alb an Leipzigerstraße 27 sowie
in den bekannten Verkaufsstellen

Das feinste englische hohlgeschliffene

MdorsUM kaslrwossor
verkaufe gegen Garantie

Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit Umtausch innerhalb 8 Tagen ge
stattet Preis Mk S,5V Elastische engl Abzieher Mk S,S 5

W visMWtt Friseur Schmeerstratze Halle
Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Hall

Expedition des Halle schen Tageblattes
Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierz 2 Beilagen

zJn Hamburg 5zannove Braunschweig
z und Magdeburg waren 39 Concerte von

45M Personen
besucht

Victoria Theater
Sonnabend den IS November er

Doktor Klaus
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